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Verein gegen Tierfabriken 

Strafuntersuchung 
eingestellt 
Die Staatsanwaltschaft hat eine Strafuntersu· 
chung gegen den Betriebsleiter des Schweine­
stalls der Psychiatrischen Klinik Waldhaus ein· 
gestellt. Als Grundlage diente eine Stellung-. · 
nahme des kantonalen Veterinäramtes, wie der 
Verein gegen Tierfabriken {VgT) gestern be· 
kannt gab. . · · · .. •·· .. , , 

Der Vgl behauptete in seiner Anzeige, dass · 
im Sch,.,-einestall die gesetzlich vorgeschriebll· 
ne Stroheinstreu fehlte und ein grosses Ge­
schwür einer Muttersau im Schweinestall der 
Psychiatrischen Klinik Waldl)aus in Chur nicht 
veterinärmedizinisch behandelt worden sei. 
Das Tierschutzgesetz schreibt in den Abferkel· 
buchten Stroheinstreu vor, damit die Muttertle-. 
re ihren starken Nestbautrieb ausleben können ... 
Mit Fotoaufnahmen versuchte derVgT zu be, 
legen, dass im Schweinestall der Klinik Wald­
haus diese gesetzlich vorgeschriebene Einstreu 
fehlte. 

Das Veterinäramt kam laut V gT hingegen 
zum Schluss, dieTierehätten die Einstreumög· 
licherweise aufgefressen, und es 'sei nicht er­
wiesen, dass das Geschwür durch fohlende E:in­
streu entstanden sei. Der Vgl bezeichnet diese 
Argumentationals«unglaublich». Wenn so we­
nig Stroh eingesi:reu\ werde, dass dieses von 
den Tieren aufgefressenwerde \llld die Tiere auf 
dem nackten. Zetnentboden liegen müssten, 
dann. sei die Einstreuvorschrift offensichtlich 
nicht. erfüllt. Der Bündner. Staatsanwaltschaft 
wirft der V gT auf Grund der Einstellungsver­
fügung vor, den Nichtvollzug des Tierschutz, 
gesetzes in der Klinik Waldhaus zu decken. · 
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